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• Um- und Nachnutzungsprojekte orts- und 

landschaftsbildprägender  Gebäude

• Erhaltung und Gestaltung ortsbildprägender Bausubstanz

• Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und Senioren (z. B. 

Veranstaltungsräume, Treffpunkte)

• Verbesserung innerörtlicher Verkehrsverhältnisse

• Gestaltung von Wegen und Plätzen

• Schaffung, Erhaltung, Verbesserung von Nah- und 

Grundversorgungseinrichtungen

LEADER

« Liaison entre actions de développement de 
l'économie rurale »

Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft
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LEADER

Maßnahmeprogramm der EU, mit dem seit 1991 –
in zyklischen Betrachtungen- Aktionen zur 
Entwicklung des ländlichen Raumes gefördert 
werden können 

Elementarer Bestandteil ist eine umfassende 
Bürgerbeteiligung (Bottom-Up-Prinzip)
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Die LEADER-Förderung erfolgt in zeitlich 
begrenzten Förderperioden. Bisher sind dies 
gewesen:

• 1991–1994 (LEADER I)

• 1994–1999 (LEADER II)

• 2000–2006 (LEADER+)

• 2007–2013

• 2014–2022

• 2023–2027
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Im Landkreis Osnabrück haben die Regionen bisher in 

ILE-Regionen und nicht in LEADER-Regionen zusammen 

gearbeitet.

Die Zusammenarbeit im interkommunalen Verbund ist von 

daher nicht neu, es ändern sich nur einige 

Rahmenbedingungen.
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Die bisherigen ILE-Regionen werden fast 1zu 1 in LEADER Regionen 

überführt

LEADER NOL: SGn Artland, Bersenbrück, Fürstenau und Neuenkirchen 

und die Stadt Bramsche

LEADER Wittlager Land: Gemeinden Bad Essen, Bohmte und 

Ostercappeln

LEADER Hufeisen: Gemeinden Wallenhorst, Bissendorf, Belm, Hasbergen, 

Hagen atW und die Stadt Georgsmarienhütte

LEADER Melle: Stadtgebiet Melle

LEADER SOL: Gemeinden Glandorf, Hilter atW, Bad Rothenfelde, Bad 

Laer und die Städte Bad Iburg und Dissen atW

Der gesamte LK Osnabrück wird ab 2023 in LEADER-Regionen aktiv 

sein
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Was ändert sich beim Übergang von ILE zu LEADER:

-Jede Region erhält ein eigenes Finanzbudget, abhängig von der 

Regionsgröße

-Die Region gibt sich über das regionale Entwicklungskonzept hierfür eine 

eigene Förderrichtlinie

-WiSo-Partner erhalten die Majorität in der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 

und bestimmen bei der Auswahl der Förderprojekte mit

Was bleibt beim Übergang von ILE zu LEADER erhalten:

-Die interkommunale Zusammenarbeit in der Region eingebunden in eine 

Struktur

-Die Möglichkeit das ein Regionalmanagement Projektträger in der Region 

unterstützt.  
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Zeitplan

-Bis 30.04.2022 sind die in den Regionen zu erstellenden regionalen 

Entwicklungskonzepte (REK) dem Landwirtschaftsministerium über die 

Ämter für regionale Landesentwicklung vorzulegen.

-Land prüft ob die REK den Anforderungen entsprechen.

-GGf hat eine Region die Möglichkeit ein Konzept nachzubessern

-Zum 01.01.2023 sollen alle LAEDER-Regionen in Niedersachsen starten. 

In 2023 sollen auch schon die ersten Projekte umgesetzt werden
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?

Gerne auch im Nachgang

uwe-heinz.bendig@arl-we.niedersachsen.de

0541/503-456

mailto:uwe-heinz.bendig@arl-we.niedersachsen.de


www.pro-t-in.de

Michael Ripperda

08. Februar 2022

LEADER?
#mitmachen!





Regionales Entwicklungskonzept

#mitmachen

Thementische –

Multiplikatoren und 

Experten

Verfassen des REK

Regionskonferenz –

Vorstellung und 

Diskussion 
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Eine Runde Thementische (je Themenfeld) – Entwicklung 

relevanter Inhalte und Ziele;  Basis bildet das Expertenwissen, 

die Evaluation sowie die Inhalte, die über #mitmachen generiert 

wurden 

Breite Einbindung der Öffentlichkeit über das digitale 

Beteiligungsformat #mitmachen

Ergänzung von Themenbereichen, Benennung von Zielen 

und Ansatzpunkten, Hinweise

Regionskonferenz – Vorstellung und Diskussion der 

Ergebnisse; öffentlich beworbene Veranstaltung, um die 

Themen mit den Einwohner:innen zurück zu koppeln

Verfassen des REK entsprechend der Ergebnissen des

Beteiligungsprozesses und den inhaltlichen sowie formellen 

Anforderungen des ML 
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

17

Michael Ripperda
0591-96 49 43 14
ripperda@pro-t-in.de


